
 

 

 

 

Ehrenordnung für die Protektorabzeichen 

I.D. Mariae Gloria Fürstin von Thurn und Taxis 

 

Mit diesen Ehrungen soll ab dem 01.01.2025 das Engagement der Funktionäre in den Vereinen, den 

Sektionen und dem Kreisschützenverband gefördert werden. Für die erbrachten besonderen 

Leistungen im Schützenwesen sollen diese eine würdige Anerkennung sein. 

Die Ehrung ist unter der linken Brusttasche zu tragen, es darf nur die höchste Auszeichnung getragen 

werden. 

Der Antrag der Schützenmeister ist über den Sektionsschützenmeister an die Gau-Geschäftsstelle zu 

richten (siehe Ehrungsantrag auf der Internetseite). Die Anträge sind ausführlich zu begründen und 

die bisherige ausgeübte Tätigkeit ist lückenlos darzulegen. Die Kosten sind vom Antragsteller (Verein, 

Sektion, Donaugau) zu tragen.  

Die Verleihung wird in allen Stufen durch die Gauschützenmeister abgestimmt und sie wird durch die 

Gauschützenmeister oder eine beauftragte Person in einem angemessenen Rahmen erfolgen. Eine 

Übertragung in folgende Jahre ist nicht möglich.  

 

Protektorabzeichen in Bronze – für Engagierte der Vereine 

Anforderungen:  

7 Jahre Mitglied in der Vorstandschaft/Ausschuss (die 1. und 2. Schützenmeister sind hier nicht 

empfangsberechtigt) oder 15 Jahre aktiver Schütze im Verein.   

Die möglichen Stückzahlen je Verein richten sich nach den gemeldeten Erstmitgliedern der Vereine. 

Bei 50 Mitgliedern: 2 Stück, bei 100 Mitgliedern: 3 Stück, über 100 Mitglieder: 4 Stück pro Jahr. 

Antragsberechtigt ist der 1. und 2. Schützenmeister. 

 

Protektorabzeichen in Silber – für Engagierte der Sektionen 

Anforderungen:  

7 Jahre Mitglied im Sektionsschützenmeisteramt - Ausschuss, inklusive der 1. und 2. Schützenmeister 

der Vereine (die 1. und 2. Sektionsschützenmeister sind hier nicht empfangsberechtigt).   

Die möglichen Stückzahlen richten sich nach Vereinsanzahl der Sektion. Bis 7 Vereine sind es 2 Stück, 

bis 9 Vereine sind es 3 Stück, ab 10 Vereine sind es 4 Stück pro Jahr. Antragsberechtigt ist der 1. und 

2. Sektionsschützenmeister. 

 



Protektorabzeichen in Gold – für Engagierte des Donaugaues 

Anforderungen:  

7 Jahre Mitglied im Gausschützenmeisteramt - Ausschuss, inklusive der 1. und 2. 

Sekionsschützenmeister.  Es können 5 Stück pro Jahr verliehen werden. Der Antrag für das laufende 

Jahr ist spätestens bis zum 30. April zu stellen.  Antragsberechtigt sind die Sektions- und 

Gauschützenmeister. 

Das Verleihungsdatum wird mit dem fürstlichen Haus abgestimmt. 

Die Verteilung der Abzeichen erfolgt im jährlichen Wechsel. Nach Möglichkeit sollen 3 Stück an 

Funktionäre der Sektionen und 2 Stück an Funktionäre des KSV gehen. 

Großes Protektorabzeichen I.D.  Mariae Gloria Fürstin von Thurn und Taxis 

Für außerordentliche Verdienste um das Schützenwesen im Kreisschützenverband Oberpfalz und 

Donaugau e.V. können 5 Stück pro Jahr verliehen werden. Die Ehrung ist ausdrücklich für alle Ebenen 

des Kreisschützenverbandes. Sie kann auch an nicht dem Kreisschützenverband angehörende 

Persönlichkeiten, als Gönner und Förderer, verliehen werden.  

Der Antrag für das laufende Jahr ist spätestens bis zum 30. April zu stellen. Die Anträge können von 

jedem Schützenmeister, Sektionsschützenmeister und Gauschützenmeister gestellt werden. 

Das Verleihungsdatum wird mit dem fürstlichen Haus abgestimmt. 

Die Verteilung der Abzeichen soll nach Möglichkeit wie folgend vorgenommen werden: 3 Stück an 

die Vereine, 1 Stück an die Sektionen und 1 Stück an den KSV. 

  

Das Ehrenprotektorat über den Kreisschützenverband Oberpfalz und Donaugau e.V. hat das Haus 
Thurn und Taxis seit Bestehen des Verbands übernommen, die Beziehungen zum fürstlichen Haus 
sind eng und sehr freundschaftlich. Fürst Albert hat von Beginn an als Protektor den Verband 
gefördert, 1952 hat sein Sohn Franz Joseph das Protektorat übernommen, gefolgt 1972 von dessen 
Bruder, Fürst Karl August. 
Im Jahre 1982 übernahm dessen Sohn, Seine Durchlaucht Johannes Fürst von Thurn und Taxis dieses 

Ehrenamt.  Das Protektorabzeichen, genannt " Goldene Ehrenzeichen", wurde 1986 zum 60. 

Geburtstag gestiftet und persönlich im Schloss St. Emmeram zu Regensburg überreicht. Das 

Ehrenprotektorat Ihrer Durchlaucht Mariae Gloria Fürstin von Thurn und Taxis begann 1992. Auf 

Initiative des 2. Gauschützenmeisters Schuster stiftet Ihre Durchlaucht Mariae Gloria Fürstin von 

Thurn und Taxis das Protektorabzeichen. Diese Ehrung umfasst vier Stufen. Es ist angedacht, dass die 

Stufe Gold sowie das große Protektorabzeichen persönlich von I.D. Fürstin Gloria 

vorgenommen wird. 

Stand: 26.09.2024 

Zur besseren Lesbarkeit wird in dieser Ehrenordnung das generische Maskulinum verwendet. Die in dieser Ehrenordnung verwendeten 
Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – auf alle Geschlechter.  

Die Bezeichnung Verein/e bezieht die Gesellschaften und Gilden mit ein. 


